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Wiederholungsprüfung für Böllergeräte

Sehr geehrter Herr Schultz,

vielen Dank für Ihr Schreiben vom05.09.2013, indem Sie kritisieren, dass die

CSU-Fraktion im Bayerischen Landtag den von Ihnen angesprochenen fraktions

internen Antrag der FDP zur Wiederholungsprüfung von Böllern nicht mitgetragen

hat.

Die Ablehnung der Fraktion beruhte nach meiner Kenntnis auf zwei Überlegungen:

Zum einen liegt die vom Staatsministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr

und Technologie in Auftrag gegebene Studie zur Werthaltigkeitvon Böllern noch

nicht vor; die für Ende des Jahres erwarteten Ergebnisse und deren Bewertung

durch das für das Beschussrecht zuständige Ressort bleiben zunächst abzuwar

ten. Zum anderen war es für die Entscheidungsfindung der Fraktion bisher sicher

nicht förderlich, dass die in Bayern hauptbetroffenen Verbände, der Arbeitskreis

. Nordbayerischer Böllerschützen e.V. und der Bayerische Sportschützenbund eV.,

in der Frage der Notwendigkeit von Wiederholungsprüfungen diametral entgegen-
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.stehende Auffassungen vertreten. Auch hier kann die angesprochene Studie mög

licherweise Klarheit schaffen.

Ich erlaube mir, Herrn Staatsminister Zeil einen Abdruck dieses Schreibens zu

kommen zu lassen.

Mit freundlichen Grüßen
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